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Wohlige Entrüstung
Von Ulrich Weber

Ach, wie gerne wir doch wüssten,
ob und wie die zwei sich küssten;
trieben sie es ganz normal,
anal, oral, vertikal?
Nahm er sie von vorn, von hinten?
Bitte, sag's uns doch, Bill Clinton!
Es gehören, ofenfrisch,
alle Fakten auf den Tisch!

Sieh', bei unsern Schweizer Schwingern,
wenn die knutschen, wenn die fingern,
ist dies alles öffentlich
und nicht einfach unter sich;
so wie du sie ständig pflegen,
andere aufs Kreuz zu legen,
lustvoll, kraftvoll und mit Pfiff,
auch mit Spalt- und Nackengriff.

Drum, Bill Clinton, ach, berichte
mehr von deiner Sex-Geschichte!
Denn je mehr wir von dir wüssten,
umso mehr wär's zum Entrüsten,
wohlig wir zur Kenntnis nähmen:
«Ja, der muss sich wirklich schämen!»
Käme das Gefühl dazu,
dass wir besser sind als du.
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